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• Gesetzliche und vertragliche Grundlagen für
Ihre Kassenabrechnung

• Hinweise und Erläuterungen zu allen BEMA-
Ziffern

Optimieren Sie Ihre Abrechnung
PARODONTALE NACHSORGE – DER 
KAMPF IN DER ZAHNFLEISCHTASCHE 

arodontitis ist ein multifaktorielles Geschehen, das in einem empfindlichen Gleichgewicht steht. Nur optimales Risiko-
management bietet die Chance auf Balance. Programme wie ParoStatus.de unterstützen Assistenz und Patient dabei.
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Ausfüllen und an Ihre Buchhandlung oder den
Deutschen Ärzte-Verlag senden.

Fax und fertig: 02234 7011-476
oder per Post

Deutscher Ärzte-Verlag GmbH
Kundenservice
Postfach 400244
50832 Köln

Ja, hiermit bestelle ich mit 14-tägigem Widerrufsrecht
__ Ex. Döhler, Antragstellung und Abrechnung in

der vertragszahnärztlichen Praxis € 39,95
ISBN 978-3-7691-2999-1

! Herr ! Frau

Name, Vorname

Fachgebiet

Klinik/Praxis/Firma

Straße, Nr. PLZ, Ort

E-Mail-Adresse ! Die Deutsche Ärzte-Verlag GmbH darf mich per E-Mail zu
Werbezwecken über verschiedene Angebote informieren

• Zahlreiche Beispiele zur besseren Verständ-
lichkeit

• Unter Berücksichtigung der GOZ-Novellie-
rung vom 1.1.2012

Dieses in der Praxis und in der Berufsschule
bewährte Lehr- und Nachschlagewerk zur ver-
tragszahnärztlichen Abrechnung wurde völlig
überarbeitet und auf den neuesten Stand
gebracht.

Es trägt dazu bei, durch fehlerfreie Antragstel-
lungen und Abrechnungen die vermeidbaren
Verluste zu senken. Inklusive der durch die
Einführung der neuen GOZ notwendigen Neu-
regelungen für Leistungen, die abgedungen
werden können.

Weitere Informationen www.aerzteverlag.de
Versandkostenfreie Lieferung innerhalb
Deutschlands bei Online-Bestellung
E-Mail: bestellung@aerzteverlag.de
Telefon: 02234 7011-314

11. vollständig überarbeitete
Auflage 2013, 330 Seiten
ISBN 978-3-7691-2999-1
broschiert € 39,95
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E rfahrene Prophylaxe-Fachkräfte 

wissen: Parodontitis ist ein ständi-

ger Wettstreit, der auf mikrobiologi-

scher Ebene stattfindet und täglich neu 

ausgefochten wird. Den meisten Patien-

ten ist dies aber nicht bewusst. Um ihnen 

den „Kampf in der Zahnfleischtasche“ na-

hezubringen und sie darüber zu informie-

ren, was sie selbst dazu beitragen, stellt 

das Programm ParoStatus.de eine be-

währte Unterstützung dar. 

Von der Anamnese zur 
 individuellen Information
Entscheidend für Sieg oder Niederlage  ist 

ein professionelles parodontales Risiko-

management. Dabei handelt es sich immer 

um einen systematischen Prozess, der mit 

einer umfassenden Anamnese beginnt. 

Zunächst müssen also Zahn- und allge-

meingesundheitliche Beschwerden/Be-

sonderheiten, Medikationen, persönliche 

und familiäre Dispositionen wie Allergien, Unverträglichkeiten, Vorerkran-

kungen, Rauch- und sonstige bedeutsame Lebensgewohnheiten erhoben 

werden. Deren Auswirkungen auf die individuelle Mundgesundheit sollten 

dem Patienten optimalerweise direkt erklärt werden. Weil Parodontitis in 

verschiedenen Schweregraden verläuft, kommt der Beurteilung aller klini-

schen Parameter besondere Bedeutung zu, um gezielte Maßnahmen tref-

fen zu können.

Schnelle Befunderhebung –  
auch ohne zweite Kollegin
Im nächsten Schritt, der Befunderhebung, werden der parodontale Status 

und die Mundhygiene-Indizes des Patienten erfasst. Bei sechs Messpunk-

ten pro Zahn sind das viele Daten, deren Dokumentation häufig unkom-

fortabel und aufwendig erfolgt. Auch da hilft ParoStatus.de. Mit diesem 

System lassen sich alle Werte ganz bequem per Headset oder Tray-Tasta-

tur eingeben – so ist eine schnelle Befunderhebung ohne weitere Assis-

tenz möglich. 

Der Computer führt dann klinische Pa-

rameter und persönliche Risikofaktoren 

als Grundlage für die individuelle Risiko-

einschätzung des Patienten zusammen. 

Auf dieser Basis wird der Patient dann ei-

ner von drei Risikogruppen zugeordnet. 

Zahnarztpraxis 4.0: Praktisches 
Ampelsystem plus App
Die farbliche Darstellung dieser Risiko-

gruppen, die wie ein Ampelsystem funk-

tioniert, dient der zusätzlichen optischen 

Orientierung. Die Skalierung der Parame-

ter erfolgt in den Stufen „niedriges“, „mitt-

leres“ und „hohes Risiko“. Daraus lassen 

sich Empfehlungen für individuelle Recall-

frequenzen und Therapiemaßnahmen ab-

leiten.

Tipp: Prophylaxe-Experten können die-

se Informationen und ihre individuellen 

Empfehlungen zu Mundhygieneproduk-

ten und deren Verwendung auch für die 

Patienten ausdrucken, so dass diese sie ganz bequem mit nach Hause neh-

men können. Alternativ oder zusätzlich kann man dem Patienten die Paro-

Status-Praxis-App empfehlen – so hat der Patient die Empfehlungen sei-

ner Dentalhygienikerin und des Zahnarztes immer dabei und kann auch 

unterwegs mal nachschauen. Weitere Informationen gibt’s unter www.

ParoStatus.de.  t

Individuelle Empfehlungen können dem Patienten 

 mitgegeben werden.
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DH SYLVIA FRESMANN

Vorsitzende der Deutschen Gesellschaft für 

Dentalhygienikerinnen e. V. (DGDH); Bera-

tung von Zahnarztpraxen auf dem Weg zur 

serviceorientierten Prophylaxepraxis
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Mehr Informationen: www.zahnheilkunde.de
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